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Donnerstag, 06. Juli 2023 Nr. 0751. Jahrgang

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich freue mich sehr, dass wir auch in diesem Jahr wieder gemeinsam die Kirchweih feiern können. 
Die Kirchweih ist ein wichtiger Bestandteil unseres kulturellen Erbes und bietet uns die Möglichkeit, uns mit unseren Nachbarn und 
Freunden zu treffen und gemeinsam zu feiern.
Das Festzelt wird wieder von unserem Fußballförderverein des TSV Lichtenau gestellt und bewirtet und mit Musik für jeden Geschmack 
ist eine gute Stimmung vorprogrammiert. Der Handballförderverein ist mit einem Getränkestand auf dem Festplatz vertreten.
Für gute Stimmung werden auch die Kerwabuam sorgen. Auftakt der Kirchweih wird das Aufstellen des Kerwabaums am Freitag sein, 
gefolgt von dem traditionellen Bierfassanstich im Festzelt.
Der Kirchweihsonntag beginnt um 10.15 Uhr mit einem Gottesdienst im Festzelt. Mittags gibt es in den Gaststätten Gelegenheit zu 
einem Kirchweihessen. Am Nachmittag, ab 14:00 Uhr ist dann wieder im Festzelt Betrieb.
Am Montag treffen sich die Kirchweihgäste ab 10.30 Uhr zu einem ausgiebigen Weißwurstfrühschoppen. Den Ausklang der Kirchweih 
am Montagabend wird wieder ein stimmungsvolles Brillantfeuerwerk begleiten. Dieses Feuerwerk, das zwischen 22:00 und 22:30 Uhr 
gezündet wird, ist zwischenzeitlich über Lichtenau hinaus bekannt und beliebt.
Alle Beteiligten, ob Kerwabuam, der Fußball Förderverein oder die Schausteller und Fieranten sowie die heimische Gastronomie 
werden wie auch in früheren Jahren ihr Bestes geben, damit Sie sich wohlfühlen können.
Ganz herzlichen Dank sage ich allen Mitwirkenden sowie allen, die dazu beitragen, dass die Lichtenauer Kirchweih wieder ein fröhliches 
Fest, ein Fest für Jung und Alt, ein Fest für Besucher aus nah und fern wird.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne und unvergessliche Kirchweih. 
Genießen Sie die Zeit mit Ihren Lieben und lassen Sie uns gemeinsam feiern!

Herzliche Grüße,

Ihr
Markus Nehmer
1. Bürgermeister

Unsere Kerwabuam



Mitteilungsblatt Markt Lichtenau (Ausgabe 07-2023)2

Ansprechpartner

1. Bürgermeister
Markus Nehmer poststelle@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 14
Geschäftsleiter
Thomas Balles thomas.balles@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 16

Vorzimmer Bürgermeister
(Mitteilungsblatt,	Ö昀昀	entlichkeitsarbeit)
Ines Harlacher ines.harlacher@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 15

Bürgerservice
einwohnermeldeamt@markt-lichtenau.de
(Pass-	und	Ausweisrecht,	Melderecht,	Ö昀昀	entliche	Sicherheit	
und Ordnung, Soziale Angelegenheiten, Friedhofsverwaltung, 
Feuerwehr)

Denise Heiden denise.heiden@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 11

Elke Klein elke.klein@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 12
Julia Kranz 
(Feldgeschworene,	Hand-	&	Spanndienste,	Ferienprogramm)
 julia.kranz@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 13

Finanzverwaltung
Kämmerei 
Dirk Popp dirk.popp@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 18 

Kasse
Eva Hertlein eva.hertlein@markt-lichtenau.de
08.00 - 12.00 Uhr 09827-92 11 19

Grund- und Hundesteuer, Pacht
Gerd Großer  gerd.grosser@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 28
Gewerbesteuer
Christa Haupt christa.haupt@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 21

Bauverwaltung
Günther Simon guenther.simon@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 23

Birgit Moezer birgit.moezer@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 24

Eugenie Dick eugenie.dick@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 25

Personalverwaltung 
Constanze Kanbach constanze.kanbach@markt-lichtenau.de
       09827-92 11 26
Projektmanagement
Claudia Blank claudia.blank@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 29

Gemeindewerke
gemeindewerke@markt-lichtenau.de

Stefan Fischer stefan.昀椀	scher@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 20

Sarah Heusel sarah.heusel@markt-lichtenau.de
Mo. 08.00 - 12.00 Uhr 09827-92 11 17

Daniela Schmidt daniela.schmidt@markt-lichtenau.de
Di.-Fr. 08.00 - 12.00 Uhr  09827-92 11 17

Ehrenamtlicher Archiv-/Kulturbeauftragter
Gerhard Obenauf gerhard.obenauf@gmx.de
 09827-60 83

Bauhof 09827-6974
Kläranlage
Erwin Leuchs 09827-92 71 44
Dieter Meier 09827-92 71 44

Jugendzentrum jugendzentrum@markt-lichtenau.de
Heike Rosenkranz 09827-24 07 40

Grundschule sekretariat@grundschule-lichtenau.de
Martin Schuster 09827-17 93
	 09827-69	76	(Fax)

Gemeindebücherei buecherei@markt-lichtenau.de
 09827-57 09 877

Rathaus - Ö昀昀 nungszeiten
Montag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

	 13.00	Uhr	–	16.00	Uhr	(nur	mit	Termin)
Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Termine für das Bürgerbüro können telefonisch, per 
E-Mail oder über den Online-Terminkalender auf unserer 
Internetseite	gebucht	werden.	Auf	der	Startseite	昀椀	nden	Sie	
unter Rathaus&Service/Bürgerservice den Zugang zur Online-
Terminbuchung für das Bürgerbüro.
Termine für die anderen Verwaltungsabteilungen können beim 
zuständigen Sachbearbeiter / zuständige Sachbearbeiterin 
telefonisch oder per E-Mail gebucht werden.

Telefon: 09827 / 92 11 0
Fax: 09827 / 92 11 33
Mail: poststelle@markt-lichtenau.de
Internet: www.markt-lichtenau.de

Bitte beachten Sie:
Das Bürgerbüro ist am Mittwoch, 19. 07.2023, aufgrund einer 
Schulung geschlossen!!
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

www.markt-lichtenau.de
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Öffnungszeiten Wertstoffhof
April - Oktober
Mittwoch:
17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Samstag:
13.00 Uhr - 15.00 Uhr

Müllabfuhr
Restmüll:
Donnerstag, 06.07.
Donnerstag, 20.07.
Donnerstag, 03.08.

Biotonne:
Freitag, 14.07.
Freitag, 28.07.

Papiertonne:
Donnerstag, 06.07.
Freitag, 04.08.

Gelber Sack:
Montag, 31.07.

Kontonummern des Marktes Lichtenau:
Sparkasse Ansbach IBAN: DE72 7655 0000 0000 2344 19
 BIC: BYLADEM1ANS
VR-Bank Mittelfranken Mitte eG Geschäftsstelle Lichtenau
(Gewerbebank)	 IBAN:	 DE13	7656	0060	0000	2014	48
 BIC: GENODEF1ANS
Rai昀昀eisenbank	Heilsbronn	–	Windsbach	eG
 IBAN: DE25 7606 9663 0003 4140 00
 BIC: GENODEF1WBA
Gemeindewerke Lichtenau
Sparkasse Ansbach IBAN: DE25 7655 0000 0008 3927 71
 BIC: BYLADEM1ANS

BITTE BEACHTEN:
Nächste Ausgabe 8: Donnerstag, 03. August 2023
Redaktionsschluss: Montag, 24. Juli 2023
Redaktionelle	Beiträge	(Vereinsnachrichten,	Veranstaltungen)
bitte weiterhin an ines.harlacher@markt-lichtenau.de

NEU: Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche 

Anzeigen senden Sie bitte an die 

Firma Habewind – Werbeagentur Inhaber: 

Peter Haberzettl, Neuses 74, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 / 706 2520, Mail: la@habewind.de

Beiträge, die nach dem 24.07.2023 in Lichtenau einge-
reicht werden, können leider nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Den	Redaktionsschluss	für	Ihre	Anzeige	昀椀nden	Sie	unter:
www.habewind.de

Gemeindebücherei Lichtenau, Schulweg 12

Ö昀昀nungszeiten:
Montags  von 17.00 – 19.00 Uhr
Mittwochs  von 14.00 – 16.00 Uhr

Kontakt: Tel.-Nr.: 09827-57 09 877
E-Mail: buecherei@markt-lichtenau.de

Öffnungszeiten während der Pfingstferien
In den Pfingstferien vom 29.05.23 - 09.06.23 hat die Bücherei 
folgende Öffnungszeiten:
Montag, den 05.06.23 von 17.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch, den 07.06.23 von 10.00 - 11.30 Uhr

Gemeinderat

Nächste Sitzungen des Marktgemeinderates:

Donnerstag, 13.07.2023 - Beginn: 19.30 Uhr

Sitzungssaal, Rathaus Lichtenau

Donnerstag, 17.08.2023 - Beginn: 19.30 Uhr

Sitzungssaal, Rathaus Lichtenau

Bauausschuss

Nächste Sitzungen des Bauausschusses:

Montag, 10.07.2023 - Beginn 18.30 Uhr

Sitzungssaal, Rathaus Lichtenau

Montag, 14.08.2023 - Beginn 18.30 Uhr

Sitzungssaal, Rathaus Lichtenau

Bitte reichen Sie Ihre Bauanträge schriftlich bis spätestens eine 

Woche vor dem Sitzungstermin ein, da die Bauanträge vorab von 

der Verwaltung zu prüfen sind. Nur so kann grundsätzlich sicher-

gestellt werden, dass die Bauanträge in der Sitzung behandelt 

werden. Gerne können Sie Ihre Bauanträge auch zusätzlich per 

E-Mail einreichen.

Notar in Lichtenau (Rathaus)

Donnerstag, 03. August 2023

Eine vorherige Terminabsprache mit dem Notariat ist zwingend 

notwendig.

Notare Dr. Kathrin Maniak & Dr. Andrea Issad

Hauptstraße 5

D-91560 Heilsbronn

Tel.:	+	49	(0)9872	–	80560
www.notare-heilsbronn.de

Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehren

(Probealarm	der	Sirenen	mit	Funksteuerung)
Samstag, 08. Juli 2023, in der Zeit von 11.05 Uhr bis 11.20 Uhr

Der Alarm wird in folgenden Ortsteilen ausgelöst: Lichtenau, 

Schlauersbach, Immeldorf, Fischbach, Gotzendorf, Malmersdorf, 

Oberrammersdorf, Unterrottmannsdorf, Wattenbach, Zandt und 

Herpersdorf.

Zuständiger Hornissenberater

Erich Klöckner

Am Bocksberg 44

91522 Ansbach

erich.kloeckner@ekloeckner.de

Tel. 0160 227 28 46

Zuständiger Biberberater

Jürgen Korschinek

Email: juergen.korschinek@gmail.com

Tel. : 0171 - 57 11 383

www.markt-lichtenau.de
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Bekanntmachung vor der Wahl 

Amtliche Bekanntmachungen
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mit integriertem Grünordnungsplan „Gewerbe- und Industriegebiet 
Lichtenau A6“ als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB orts-
üblich bekanntgemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. Änderung des Bebau-
ungsplan Nr. 16 mit integriertem Grünordnungsplan „Gewer-
be- und Industriegebiet Lichtenau A6“ in Kraft.
Zum Zeitpunkt dieser Bekanntmachung sind folgende Flurstücke 
Bestandteil des Geltungsbereiches: Fl. Nr. 747, Gemarkung Immel-
dorf, sowie Teilflächen der Fl. Nr. 742 und 745, jeweils der Gemar-
kung Immeldorf. Das Gebiet wird umgrenzt:
•	 im Westen: durch die bereits genutzten Siedlungsflächen des 

Gewerbe- und Industriegebiets Lichtenau A6
•	 im Norden: durch angrenzende Grünflächen und landwirtschaft-

lichen Flächen
•	 im Osten: durch angrenzende landwirtschaftliche Flächen
•	 im Süden: durch angrenzende Staatsstraße St 2223
Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 4,2 ha und ist 
wie folgt im Marktgemeindegebiet verortet:

Übersichtslageplan zur Lage der 2. Änderung des Bebauungsplans mit 
integriertem Grünordnungsplan „Gewerbe- und Industriegebiet Lichtenau 

A6“ im Marktgemeindegebiet, ohne Maßstab (Kartengrundlage: Bayerische 
Vermessungsverwaltung 2022)

Mit der Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplans werden 
die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen zur städtebaulich ge-
ordneten Entwicklung von Industriegebietsnutzungen im Bereich 
der planungsrechtlich bereits als Gewerbe- und Industriegebiets-
flächen entwickelten Flächen verbessert.
Die 2. Änderung des Bebauungsplan Nr. 16 mit integriertem Grü-
nordnungsplan „Gewerbe- und Industriegebiet Lichtenau A6“ be-
stehend aus
•	 Planblatt mit zeichnerischen Festsetzungen
•	 Satzung mit textlichen Festsetzungen zum Bauplanungs- und 

Bauordnungsrecht sowie Vorschlagsliste Bepflanzung und 
Pflanzschema sowie der

•	 Begründung und den weiteren Anlagen
•	 sowie der zusammenfassenden Erklärung über die Art und 

Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan be-
rücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach 
Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden ander-
weitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde,

kann durch jedermann im Rathaus des Marktes Lichtenau, Ans-
bacher Straße 11, 91586 Lichtenau, während der allgemeinen 

Dienststunden (zurzeit: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
08.00 – 12.00 Uhr sowie Montag 13.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch 13.00 
-16.00	Uhr	und	Donnerstag	13.00	–	16.00	Uhr)	von	jedermann	
eingesehen und Auskunft über dessen Inhalt verlangt werden.
Die 2. Änderung des Bebauungsplan Nr. 16 mit integriertem Grü-
nordnungsplan „Gewerbe- und Industriegebiet Lichtenau A6“ be-
stehend aus Planblatt, Satzung und Begründung mit den weite-
ren Anlagen sowie der zusammenfassenden Erklärung ist gem. 
§ 10a Abs. 2 BauGB auf der Homepage des Marktes Lichtenau 
unter www.markt-lichtenau.de à Rubrik Wirtschaft & Bauen à 

à Bebauungspläne eingestellt und kann dort ebenfalls eingese-
hen werden. Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie deren Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen
Unbeachtlich wird demnach
•	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

•	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und

•	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung die-
ser Satzung schriftlich gegenüber dem Markt Lichtenau geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vor-
schriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hin-
gewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach 
den § 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensanteile, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem 
die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspru-
ches herbeigeführt wird.
Die in den Unterlagen zum Bebauungsplan benannten Gesetze, 
Normen	(insb.	DIN-Normen)	und	technischen	Baubestimmungen	
können zusammen mit den Unterlagen des Bebauungsplans in den 
Räumen des Rathauses des Markts Lichtenau, Ansbacher Str. 11, 
91586 Lichtenau, während der allgemeinen Öffnungszeiten einge-
sehen werden und bei Bedarf erläutert werden.
Markt Lichtenau, den 02.06.2023
Markus Nehmer
Erster Bürgermeister

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
25.05.2023
Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung von 
Feuerwehrfahrzeugen für die Freiwillige Feuerwehr Immeldorf
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte 1. Bürgermeister Neh-
mer den 2. Kommandanten der FFW Immeldorf Herrn Christopher 
Irion uns seine Feuerwehrkammeraden aus Immeldorf und den 
benachbarten Feuerwehren.
Herr Irion stellte dem Gremium die geplanten Investitionen für die 
Feuerwehr Immeldorf und Malmersdorf vor. Danach wünschen sie 
sich mittelfristig eine Aufrüstung mit einem Mittleren Löschfahrzeug 
(MLF)	und	einen	Mannschafts-Transportwagen	(MTW)	für	die	Feu-
erwehr in Immeldorf, wobei der MTW in Eigenregie umgebaut wer-
den soll. Ein Geräte-Wagen-Tragkraft-Spritze (GW-TS auf einem 
Pickup	Fahrgestell)	ist	nach	seiner	Ansicht	für	die	Feuerwehr	in	
Malmersdorf künftig notwendig, da dadurch verhindert wird, dass 
mit Privatfahrzeugen am Einsatzort gehandelt wird. Außerdem ist 
dieses Fahrzeug mit einer notwendigen Signalanlage ausgestattet 
und vielseitig einsetzbar.
Das Gremium war sich einig, dass vor allem eine veraltete Trag-
kraftspritze aus dem Jahr 1954 einer Erneuerung bedarf. Nachdem 
eine neue Tragkraftspritze in jedem Fall in die neueren Fahrzeuge 
eingebaut werden kann, beauftragte das Gremium die FFW Immel-

Bekanntmachung vom Satzungsbeschluss 
Vollzug	des	Baugesetzbuches	(BauGB)
Bebauungsplans Nr. 16 mit integriertem Grünordnungsplan 
„Gewerbe- und Industriegebiet Lichtenau A6 “
2. Änderung
hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschluss und
Inkrafttreten gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Marktgemeinderat des Marktes Lichtenau hat in seiner Sit-
zung am 01.06.2023 die 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 16 
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dorf das Vergabeverfahren vorzubereiten.
Für die beabsichtigte Anschaffung eine GW-TS für die FFW Mal-
mersdorf soll erst die Einschätzung des Kreisbrandrates eingeholt 
werden. Die hierfür erforderliche Entscheidung des Gremiums fiel 
einstimmig.
Brückenneubau bei der Gemeindeverbindungsstraße zwi-
schen Immeldorf und Malmersdorf
Ebenso einstimmig beschloss der Marktgemeinderat die Planun-
gen für das Brückenbauwerk zwischen Immeldorf und Malmers-
dorf. Zuvor hatte Bauamtsleiter Simon dem Gremium erläutert, 
dass das Bauwerk etwas breiter als die bisherige Brücke wird. Die 
Kosten hierfür sind unerheblich höher und der dadurch gewonnen 
Nutzen sehr viel höher. Ein vorhandener erhaltungswürdiger Baum 
macht es notwendig, die Lage der Brücke leicht zu verlegen, so ist 
der Standort des Baumes gesichert.
In einer beschränkt-öffentlichen Ausschreibung hat die Firma Antritt 
Bau GmbH und Co.KG aus Arberg das wirtschaftlichste Angebot 
abgegeben. Ihr Sondervorschlag, nach dem Teile der Brücke in Ort-
beton gefertigt werden, hat das prüfende Ingenieurbüro als gleich-
wertig angesehen. Deshalb konnte es berücksichtigt werden. Wie 
die Verwaltung hierzu erläuterte liegt das Angebot von 324.670,73 
€ etwas über der Kostenkalkulation des begleitenden Ingenieurbü-
ros in Höhe von 277.456,83 €/brutto und das der Autobahn GmbH 
von 275.000,00 €. Nach Abzug des Anteils vom Bund in Höhe von 
137.500,00 € hat der Markt Lichtenau die Restkosten in Höhe von 
187.170,73 € zu tragen.

Auftragsvergabe für ein Tastmodell für den Umbau des Ro-
sengartens
Ohne Gegenstimme vertagte das Gremium die Beschlussfassung 
über diesen Tagesordnungspunkt, weil die hierfür erforderlichen 
Unterlagen noch nicht vollständig vorlagen.

Austausch der Elektrotechnik und der Brunnenpumpe des 
Brunnen II der Wasserversorgung Lichtenau
Als unbedingt notwendig erachtete das Gremium die Umsetzung 
dieses Tagesordnungspunktes, da nur so langfristig die Wasser-
versorgung sichergestellt werden kann. Deshalb wurde einstimmig 
eine Erneuerung der Pumpe beschlossen.
Wie Herr Fischer von den Gemeindewerken erläuterte, ist die 
Pumpe für den Brunnen II der Lichtenauer Wasserversorgung in-
zwischen an der Lebensdauergrenze angelangt. Er geht davon 
aus, dass sich allein durch die Erneuerung Einsparungen bei den 
Stromkosten in Höhe von 3.938,50 € netto jährlich ergeben. Nach 
Abzug der Förderung können sich die Kosten für den Austausch in 
Höhe von 27.403,45 € in einigen Jahren amortisieren.

Auftragsvermessung und Eintragung der 20-kV-Leitung der 
Gemeindewerke in die digitale Flurkarte
Für die digitale Aufmessung und Eintragung der 20.kV-Leitungen 
in die digitale Flurkarte lag dem Marktgemeinderat ein Angebot in 
Höhe von 14.656,64 € vor. Hinzu kommen noch Kosten für das 
Werksbeauftragte Elektrounternehmen. Die Beauftragung der Ver-
waltung zur Umsetzung wurde ohne Gegenstimme gefasst, weil es 
dem Gremium wichtig war, dass künftig der Verlauf der Stromlei-
tungen zeitgemäß dokumentiert ist.

Bekanntgaben
Der 1. Bürgermeister gab bekannt, dass voraussichtlich in der 
letzten Septemberwoche den Gremiumsmitglieder aller Kernfran-
kenkommunen in einer gemeinsamen Veranstaltung der Satzungs-
entwurf zur Gründung eines Zweckverbandes vorgestellt wird. 
Außerdem gab die Verwaltung bekannt, dass im nichtöffentlichen 
Teil der Gemeinderatssitzung vom 20.04.2023 die Erstellung eines 
Strukturkonzeptes für die Sanierung der Trinkwasserversorgung 
und die Verlegung der ÖPNV-Haltestelle von der Badstraße in die 
Wattenbacher Straße beschlossen wurde.
Weiterhin machte der 1. Bürgermeister auf die Initiative „Streuobst 
für alle“ des bayer. Staatsministeriums für Umwelt und Verbrau-
cherschutz aufmerksam. Da Anträge für diese Initiative auch von 

Vereinen entgegengenommen werden, ist er noch auf der Suche 
nach einem örtlichen Verein der einen Bezug zu dieser Initiative 
hat.
Zum Abschluss der Sitzung warb die Verwaltung für die Aktion 
Stadtradeln an der sich der Markt Lichtenau zum ersten Mal be-
teiligt. Außerdem wurde bekanntgegeben, dass das Landratsamt 
Ansbach ab dem 01.01.2024 beabsichtigt die Buslinie Nr. 708 von 
Wicklesgreuth nach Triesdorf und zurück umzuorganisieren. Bisher 
wurde diese Strecke nur abends von Wicklesgreuth nach Triesdorf 
und morgens von Triesdorf nach Wicklesgreuth bedient.
Nun soll die Linie mittags und abends von Wicklesgreuth nach 
Triesdorf und morgens, mittags und abends von Triesdorf nach 
Wicklesgreuth bedient werden. Zusätzlich wird eine Haltestelle in 
Wattenbach eingeführt. Sollte die Planungen so verwirklicht wer-
den, wäre dies eine deutliche Verbesserung des Personennah-
verkehrs für diesen Ortsteil. Außerdem würde eine lang erhobene 
Forderung der Marktgemeinde erfüllt.

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
01.06.2023
Beratung und Beschlussfassung über die 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 16 für das Gewerbe- und Industriegebiet 
Lichtenau A6
Der Wunsch des Projektunternehmens DFI GmbH ein Logistikge-
bäude im östlichen Bereich des Gewerbegebietes A6 zu errichten, 
hat eine Änderung des Bebauungsplanes notwendig werden las-
sen. Herr Bierwagen vom planenden Ingenieurbüro Christofori & 
Partner Heilsbronn, erläuterte dem Gremium den Stand der Pla-
nungen und die eingegangenen Stellungnahmen der Fachbehör-
den.
Er nannte vor allem das Wasserwirtschaftsamt, das Hinweise zur 
Entwässerung gab, das Staatliche Bauamt Ansbach, dass Belange 
der Staatsstraße 2223 durch das Verfahren berührt sah und die 
Autobahn GmbH die sich bei den Planungen wünschte, dass ein 
Kreisverkehr bei einer Autobahnabfahrt vorgesehen wird. Außer-
dem wird für den Landesbund für Vogelschutz als Ausgleich für die 
Bebauung eine Projektstudie zur Ansiedlung von Feldlerchen auf 
Grünflächen durchgeführt.
Nach ausführlichen Beratungen wog der Marktgemeinderat ein-
stimmig die eingegangenen Stellungnahmen der Behörden wie 
vorgeschlagen ab und beschloss die Bebauungsplanänderung als 
Satzung. Damit ist dieses Bauleitplanverfahren abgeschlossen. 
Wie ein Vertreter des Projektanten nach dem Beschluss bekannt 
gab, wird nun ein Bauantrag vorbereitet der vom Landratsamt Ans-
bach zu genehmigen ist. Das Unternehmen beabsichtigt noch in 
diesem Jahr mit den Bauarbeiten zu beginnen.

Beratung und Beschlussfassung über die Erweiterung des 
Bebauungsplanes für das Gewerbegebiet Lichtenau-Ost
Der Markt Lichtenau beabsichtigt des Gewerbegebiet Lichtenau-
Ost in östlicher Richtung zu erweitern. Grund hierfür ist die Schaf-
fung von Entwicklungsflächen für ein bereits dort angesiedeltes 
Bauunternehmen. Außerdem sollen Flächen für einen Standort für 
eine Heizzentrale einer Nahwärmeversorgung bereitgestellt wer-
den.
Herr Bierwagen vom Ing.-Büro Christofori & Partner Heilsbronn 
erläuterte dem Marktgemeinderat die Planungen und ging dabei 
auf Themen ein, die sich aus dem weiteren Verfahren ergeben 
könnten. So werden voraussichtlich der naturschutzrechtliche 
Ausgleich, die Ableitung des in der Hanglage auftretenden Nie-
derschlagswassers und eine durch das Gebiet verlaufene 20-kv-
Freileitung bei den Planungen berücksichtigt werden.
Ein Antrag aus der Mitte des Marktgemeinderates Flachdächer in 
diesem Gewerbegebiet ausschließlich als Gründach zuzulassen 
wurde ausführlich diskutiert. Zum Abschluss der Diskussion be-
schloss der Marktgemeinderat einstimmig die Aufstellung dieses 
Bebauungsplanes. Die künftige Festsetzung, Flachdächer nur in 
der Form von Gründächern zuzulassen, wurde mit einer Gegen-
stimme gefasst.
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Anfragen und Anträge
Unter diesem TOP wurde auf die schwierige Ausfahrt aus der 
Ortsstraße Am Weiler auf die Wattenbacher Straße hingewiesen. 
Schuld daran sind parkende Autos, die das Sichtfeld einschränken. 
Außerdem wurde bemerkt, dass im verkehrsberuhigten Bereich 
des Baugebietes Am Storchennest die vorgeschriebene Geschwin-
digkeit oft nicht eingehalten wird.

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
15.06.2023
Stand der Städtepartnerschaft mit der französischen Gemein-
de Viq-sur-Breuilh
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der 1. Bürgermeister 
Herrn Ali-Oueljadj der sich besonders um die Städtepartnerschaft 
bemüht. Herr Ali-Oueljadj berichtete dem Gremium in anschau-
licher Weise über das Zustandekommen der Partnerschaft, die 
vergangenen Aktivitäten und die zukünftig geplanten Projekte. In-
zwischen hat sich eine breit aufgestellte Interessensgemeinschaft 
auf beiden Seiten der Partnerschaft gebildet, die sich regelmäßig 
austauscht.

Erhebung von Verbesserungsbeiträgen für die Entwässe-
rungseinrichtung des Marktes Lichtenau
Der Kämmerer erinnerte an die in dieser Angelegenheit bereits 
gefassten Beschlüsse. So hat der Marktgemeinderat in einer ver-
gangenen Sitzung einen vorläufigen Verbesserungsbeitragssatz 
in Höhe von 0,007 €/m2 Grundstücksfläche und von 1,22 €/m2 Ge-
schossfläche festgelegt. Inzwischen ist die vollständige Kalkula-
tion durch ein Fachbüro erfolgt. Danach ist eine Summe in Höhe 
von 4.741.271,67 € investiert worden. Nach Abzug der staatlichen 
Förderung in Höhe von 3.113.564,65 € verbleibt ein Restbetrag in 
Höhe von 1.627.707,02 €. Abzüglich eines gemeindlichen Anteiles 
für die Straßenentwässerung von 763.484,01 € ist ein Betrag in 
Höhe von 864.223,01 € auf die Anschlussberechtigten umzulegen. 
Nach Aufteilung dieses Betrages auf die beitragspflichtigen Grund-
stücks- und Geschossflächen ergibt sich nun ein endgültiger Ver-
besserungsbeitragssatz in Höhe von 0,07 € pro m2 Grundstücks-
fläche und 1,19 € pro m2 Geschossfläche.
Da die Kalkulation der Beiträge für die Herstellungsbeitragssatzung 
noch ausstehen, beide Satzung jedoch zeitgleich erlassen werden 
müssen, stellte der Marktgemeinderat den Erlass der Verbesse-
rungsbeitragssatzung zurück, bis diese Arbeit abgeschlossen ist.

Auftragsvergabe für ein Tastmodell im Rosengarten
Mit 5 Gegenstimmen beschloss der Marktgemeinderat die Auf-
tragsvergabe für ein Tastmodells im Maßstab 1:250 an die Firma 
Miniatur Hoyser aus Zschorlau zu einem Preis von 29.393 €/brutto. 
Zuvor wurde nach eingehender Diskussion mit 9 zu 8 Stimmen der 
Vorschlag abgelehnt aus Kostengründen das Modell in Maßstab 
1:500 zu beauftragen.

Festsetzung des Erfrischungsgeldes für die Wahlhelfer an-
lässlich der Landtags- und Bezirkstagswahlen am 8.10.2023
Einstimmig setzte der Gemeinderat das Erfrischungsgeld je Wahl-
helfer auf 50 € fest. Damit wurde die Entschädigung seit der letzten 
Landtags- und Bezirkstagswahl vor 5 Jahren um 10 € angehoben.

werden. Das Gremium beauftragt die Fa. Meyer aus Windsbach 
mit der Durchführung von Deckensanierungen im Bereich Gotzen-
dorf und Fischbach sowie von zwei zugehörigen Feldzufahrten. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 55.000 Euro brutto.

Berichterstattung zur durchgeführten Glasfasererschließung 
Schule mit Gehwegerneuerung
Bauamtsleiter Günther Simon berichtet über die Baumaßnahme. 
Die Telekom hat ein Kostenangebot mit einer Gesamtsumme von 
104.029,22 Euro vorgelegt. Der max. Förderbetrag beträgt 50.000,- 
Euro. Der Markt Lichtenau hätte einen Kostenanteil von 54.000 
Euro bezahlen müssen, ohne dass eine wesentliche Verbesserung 
der Straßenentwässerung und der Gehwegbereiche erfolgt wäre.
Der Marktgemeinderat hat dann beschlossen, dass in Teilbereichen 
eine umfangreiche Gehwegsanierung mit Verlegung von Leerroh-
ren durch die Marktgemeinde erfolgen soll. Daraufhin wurde dem 
Markt Lichtenau von der Telekom ein neues Kostenangebot mit 
einer Gesamtsumme von 57.968,96 Euro brutto vorgelegt und 
beauftragt. Nach Abzug der Förderung verbleiben bei der Markt-
gemeinde voraussichtlich 7.968,96 Euro brutto. Das geringere An-
gebot resultiert daraus, dass die Grabarbeiten im Zuge der Geh-
wegsanierung mit erfolgen konnten.
Die Fa. Hirschmann aus Treuchtlingen wurde mit den Arbeiten im 
Jahr 2022 beauftragt. Die abgerechneten Gesamtkosten betrugen 
72.957,70 Euro brutto.
Durch die Telekom wurde eines der beiden Leerrohre wie verein-
bart übernommen. Ein zweites Leerrohr befindet sich weiterhin im 
Eigentum der Marktgemeinde Lichtenau und könnte zur Glasfase-
rerschließung des Wohnbereiches verwendet werden.

Gehwegerneuerungen „Am Baumfeld“; Beratung und Be-
schlussfassung der Gehwegpflasterung (Freigabe der Ge-
samtkosten)
In den Sitzungen des Bauausschusses wurde schon mehrmals 
die Leitungsverlegung der N-Ergie Netz GmbH durch den Ortsteil 
Boxbrunn bis zur Trafostation an der Gerhart-Hauptmann-Straße 
diskutiert und abschließend freigegeben.
Vor	 Durchführung	 der	Asphaltarbeiten	 (Deckenbau)	 im	 Ortsteil	
Boxbrunn wurde die vereinbarte Leitungsverlegung durch die N-
Ergie durchgeführt. Im Zuge dieser Arbeiten wurde angeregt, dass 
im Gehwegbereich „Am Baumfeld“ ein Leerrohr für eine spätere 
Glasfasererschließung mit verlegt werden sollte. Die N-Ergie hat 
das Leerrohr kostenfrei mit verlegt.
Es wurde festgelegt, den Gehwegbelag im Anschluss der Lei-
tungsarbeiten durch die Marktgemeinde in gepflasterter Oberflä-
che herzustellen. Die Kosteneinsparung durch die nicht erfolgte 
Asphaltierung des Leitungsgrabens wurde der Marktgemeinde 
gesamtheitlich erstattet und beträgt 9.332,64 Euro.
Die Pflasterarbeiten wurden durch die Fa. Böhm aus Suddersdorf 
durchgeführt. Bei Durchführung der Arbeiten wurden zusätzlich die 
Pflasterausrundungen in den Einfahrtsbereichen (Am Wasen und 
Heckenweg)	und	der	jeweiligen	Anschlussbereiche	mit	ausgeführt.
Die Gesamtkosten der Pflasterverlegung durch die Firma Böhm 
Pflasterbau betragen 31.112,27 Euro brutto und wurden vom Gre-
mium freigegeben.

Beratung und Beschlussfassung über die Widmung der Stra-
ßen „Schäferwasen“ in Schlauersbach und „Ringelwiese“ in 
Oberrammersdorf zur Ortsstraße nach Art. 6 BayStrWG
Der Bauausschuss des Marktes Lichtenau beschließt
•	 die Straßenfläche Fl. Nr. 84, Gemarkung Schlauersbach und
•	 die Straßenfläche Fl. Nr. 1793 Gemarkung Oberrammersdorf
gemäß Art. 6 und Art. 46 Abs. 2 BayStrWG zur Ortsstraße zu widmen.

Bauleitplanung der Stadt Windsbach; Beteiligung als Nach-
bargemeinde;
Bebauungsplan Nr. 29 mit integriertem Grünordnungsplan „An 
den Feldwiesen“
Die Stadt Windsbach hat mit Beschluss vom 19.10.2022 zur ge-
zielten Steuerung und Weiterentwicklung der Siedlungsentwicklung 

Bericht über die Sitzung
des Bauausschusses

Bericht über die Bauausschusssitzung vom 
12.06.2023

Straßensanierungen 2023; Beratung und Beschlussfassung 

zur weiteren Auftragserteilung

Zu den bereits laufenden oder bereits abgeschlossenen Straßen-

bauarbeiten in diesem Jahr sollen noch weitere Straßen saniert 
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Neu: Solarportal für den Landkreis Ansbach hilft 
bei der Planung von Solaranlagen
Für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Ansbach steht ab 
sofort das kostenlose Solarportal unter www.solarportal-land-
kreis-ansbach.de zur Verfügung. Dabei handelt es sich um ein 
Informationsangebot zur Darstellung geeigneter Dachflächen für 
Solaranlagen. Im Zuge zweier Online-Veranstaltungen erwarten 
Interessierte tiefere Einblicke in die Anwendung und eine Schritt-
für-Schritt-Anleitung zum eigenen Solar-Check.
Landrat Dr. Jürgen Ludwig freut sich über die vielfältigen Mög-
lichkeiten, die das Solarportal für den Landkreis Ansbach bietet 
und erklärt: „In nur wenigen Schritten lässt sich herausfinden, 
ob das eigene Dach für die Installation einer Photovoltaik- oder 
Solarthermie-Anlage in Frage kommt.“ Dabei wird das Potenzial 
eines Daches unter Berücksichtigung der Ausrichtung, Neigung, 
Verschattung und Einstrahlung individuell ermittelt. Zudem kann die 
Wirtschaftlichkeit der Solaranlage berechnet werden. Die Ergeb-
nisse stehen anschließend zum Speichern und Ausdrucken bereit. 
Das aufwändige Eingeben der Daten zur in Frage kommenden 
Immobilie – wie zum Beispiel Dachneigung oder -fläche – entfällt 
für den Nutzer komplett. Denn die erforderlichen Informationen sind 
bereits im Solarportal hinterlegt.
„Mit der Veröffentlichung des Solarportals wurde ein bediener-
freundliches Berechnungstool auf Landkreisebene geschaffen, 
welches wir den Bürgerinnen und Bürgern gerne unterstützend 
an die Hand geben möchten“, erklärt Klimaschutzmanagerin Lena 
Schwarzfischer. „Damit wurde eine weitere Maßnahme aus dem 
Integrierten Klimaschutzkonzept erfolgreich umgesetzt. Ziel ist es, 
den Gebäudeeigentümern ohne großen Aufwand die Möglichkeiten 
ihres Gebäudes aufzuzeigen.“

 

 

 

          

  

  

Rückblick  

Tag der Städtebauförderung am 13. Mai 2023 

und DANKSAGUNG 
Am 13.05.2023 fand deutschlandweit der Tag der 

Städtebauförderung statt. Die Städtebauförderung ist eines 

der wichtigsten Instrumente der Stadtentwicklung. Auch die 

Marktgemeinde Lichtenau informierte an diesem Tag über 

aktuelle Projekte und Planungen und lud mit einem 

Veranstaltungsprogramm für die ganze Familie am 

Museumsgebäude ein. Von Museumsbesichtigungen über 

Führungen in der Burg bis hin zum Kasperltheater sowie 

Ballonkunst und Hüpfburg waren an diesem Tag geboten. Der 

Museumsverein Lichtenau e.V. übernahm dankenswerter-

weise die Verpflegung mit Getränken, Kaffee und Kuchen. 

Ganz besonderer Dank dient an dieser Stelle allen Firmen, 

die durch eine Spende zur Unterstützung und Umsetzung 

eines erfolgreichen Tages der Städtebauförderung 2023 mit 

beigetragen haben. 

in Windsbach die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 29 „An den 
Feldwiesen“ beschlossen.
Mit der vorliegenden Planung soll im Innenbereich Wohnraum in 
Form von Geschosswohnungsbau, verträgliches nicht störendes 
Gewerbe sowie soziale Nutzungen in Form von medizinischen 
Versorgungsangeboten und seniorengerechten Wohnformen (auch 
betreutes	Wohnen)	realisiert	werden.
Das Gremium stellt fest, dass die planungsrechtlichen Festsetzun-
gen die Belange des Marktes Lichtenau nicht berühren und der 
Markt Lichtenau keine Einwendungen vorbringt.
Behandlung von Bauanträgen
•	 Anträge auf Baugenehmigung;
•	 Abbruch Anbauten und Nutzungsänderung des ehemaligen 

Wohnhauses zu einer landwirtschaftlichen Lagerhalle in Bü-
schelbach

•	 Umbau eines bestehenden Stalles zu einem Wohnhaus sowie 
Neuerrichtung eines Anbaus und einer Garage im Stritthof

Das Einvernehmen wurde jeweils einstimmig erteilt.

Infoveranstaltung zu den Verbesserungsbeiträ-
gen für die gemeindliche Entwässerungsanlage
Am 21.06.2023 fand in der Aula der Grundschule Lichtenau eine 
Informationsveranstaltung zu den vom Markt Lichtenau zu erhe-
benden Beiträge zur Verbesserung der gemeindlichen Entwässe-
rungsanlage statt.
Dabei standen neben dem 1. Bürgermeister Herrn Nehmer, Frau 
Hannemann, die begleitende Juristin der Firma KUBUS aus Mün-
chen und die Herren Seidl ,von den mit der Erhebung der Beitrags-
daten beauftragtem Ingenieurbüro Seidl & Partner aus Dachau, 
den Bürgern für Fragen zur Verfügung.
Die bei dieser Veranstaltung gezeigten Präsentationen können Sie 
auf	unserer	Homepage	(www.markt-lichtenau.de)	herunterladen.

Der Markt Lichtenau 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Sachgebietsleiter (m/w/d)
für die Bauverwaltung

Nähere Informationen über die zu besetzende Stelle entneh-
men Sie bitte der Homepage: www.markt-lichtenau.de 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 

bis spätestens 17.07.2023 an den: 

Markt Lichtenau,
Personalverwaltung, Ansbacher Straße 11, 91586 Lichtenau,
oder per Mail constanze.kanbach@markt-lichtenau.de
Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt. 

Für nähere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne telefonisch 
(09827/9211-26)	zur	Verfügung.

www.markt-lichtenau.de
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Um interessierten Personen die Handhabung des Solarportals zu 
erklären, bietet das Landratsamt Ansbach Online-Informations-
veranstaltungen an. Termine sind Montag, 10. Juli 2023, sowie 
Dienstag, 25. Juli 2023. Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Anmeldungen 
werden auf der Seite www.landkreis-ansbach.de im Bereich „Ter-
mine und Veranstaltungen“ sowie telefonisch unter 0981 468-1030 
angenommen. Angemeldete Personen erhalten einen Einwahllink. 
Weitere Informationen sind unter www.klimaschutz-landkreis-ans-
bach.de zu finden.

Mit Landrat Dr. Jürgen Ludwig (Mitte) freuen sich Klimaschutzmana-
gerin Lena Schwarzfischer und Thomas Merkel von der Wirtschafts-
förderung am Landratsamt Ansbach, dass das neue Solarportal an 
den Start gegangen ist. Mit dem neuen Online-Angebot lässt sich mit 
wenigen Klicks herausfinden, wie sehr sich eine Solaranlage lohnen 
würde. Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein

Imagekampagne für die Blasmusik gestartet

Starteten auf dem Herrieder Marktplatz die Imagekampag-
ne für die Blasmusik (von links): Martin Trottler von der Stadt-
kapelle Herrieden/Musikverein Neunstetten, Bürgermeiste-
rin Dorina Jechnerer, Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Markus 
Häßlein, Kreisvorsitzender des Nordbayerischen Musikbundes.
Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 

„Die Tuba hat mich dann doch gekriegt“: Das große Plakat auf 
dem Herrieder Marktplatz macht mit diesem Spruch gleich auf 
den ersten Blick neugierig. Der Nordbayerische Musikbund hat im 
gesamten Landkreis Ansbach seine verbandsweite Imagekampa-
gne für die Blasmusik gestartet. „Ziel ist es, bei Jung und Alt das 
Interesse am Musizieren im Verein zu wecken und auf diese Art 
neue Mitglieder zu gewinnen“, erklärt Markus Häßlein, Vorstand 
des 1. Europa-Musikzuges Dietenhofen und Kreisvorsitzender 
des Nordbayerischen Musikbundes, unter dessen Dach aktuell 37 
Musikvereine, Kapellen, Jugendblasorchester und Spielmannszü-
ge im Landkreis Ansbach vereint sind. Gemeinsam mit Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig, Bürgermeisterin Dorina Jechnerer und Martin 
Trottler, dem stellvertretenden Kreisvorsitzenden und Dirigenten 
der Stadtkapelle Herrieden/Musikverein Neunstetten, gab Häßlein 
kürzlich vor Ort den Startschuss für die Imagekampagne.
„Blasmusik ist nicht nur ein schönes Hobby, sondern das gemein-
same Musizieren gehört zur guten Tradition im Landkreis Ansbach. 

Aus Festzelten und Umzügen sind die Bläser schlicht nicht wegzu-
denken, daher unterstütze ich die Aktion sehr gerne“, sagte Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig. Bürgermeisterin Dorina Jechnerer stimmte zu: 
„Ohne Musik ist es fad. Musik ist ein Wesensmerkmal vieler Veran-
staltungen“, würdigte sie das Engagement der Vereine und Kapel-
len. Sie zählen im Landkreis Ansbach derzeit über 1.800 Mitglieder.
Auf den Plakaten werben verschiedene Protagonisten mit persönli-
chen Worten für die Blasmusik im Verein. Alle Storys sind auch auf 
www.blasmusik4u.de online zu finden und werden über YouTube, 
Facebook und Instagram verbreitet.

Frühe-Hilfen-Bus hält viermal im Landkreis Ans-
bach

Frühe Hilfen unterstützen werdende Eltern sowie Mütter und Väter 
mit Babys und Kleinkindern. Um Familien auf dem Land noch bes-
ser zu erreichen, gehen die Frühen Hilfen auch im Landkreis Ans-
bach auf Tour. Kleinbusse des Nationalen Zentrums Frühe Hilfen 
(NZFH)	der	Bundeszentrale	für	gesundheitliche	Aufklärung	(BZgA)	
fahren in ländliche Regionen. Im Gepäck haben sie jede Menge 
Spiele, Spaß und Informationen.
Mit dem Projekt „Frühe Hilfen sind da!“ möchte das NZFH zusam-
men mit den beteiligten Ländern und Kommunen die Frühen Hilfen 
in ländlichen Gebieten besser bekannt machen. Denn der Weg zu 
den Frühen Hilfen ist auf dem Land manchmal weit.
Auch das „Netzwerk Frühe Kindheit – KoKi“ am Landratsamt Ans-
bach beteiligt sich an dem bundesweiten Modellprojekt. Der Frühe-
Hilfe-Bus des NZFH macht mit Informations- und Aktionsständen 
Station im Landkreis Ansbach: am Dienstag, 18. Juli 2023, von 
11:30 bis 16 Uhr am Kulturtreff Wassertrüdingen; am Mittwoch, 
19. Juli 2023, von 11 bis 16 Uhr auf dem Kirchweihplatz Leuters-
hausen; am Donnerstag, 20. Juli 2023, von 11 bis 15 Uhr auf dem 
Parkplatz der Kita „Dorfstrolche“ in Weihenzell; am Freitag, 21. Juli 
2023, von 12 bis 15:30 Uhr auf dem Parkplatz der Kita St. Stilla in 
Wolframs-Eschenbach.
Kinder können an den Ständen spielen und Erwachsene mit Fach-
kräften oder anderen Eltern ins Gespräch kommen und sich Rat 
holen.
Die Fachkräfte vom „Netzwerk Frühe Kindheit – KoKi“ am Landrat-
samt Ansbach informieren an dem Tag interessierte Schwangere 
und Eltern über die Angebote der Frühen Hilfen. Dazu gehören 
zum Beispiel die Unterstützung durch eine Familienhebamme/Fa-
milienkinderkrankenschwester, die telefonische Baby- und Klein-
kindsprechstunde und Familienpatenschaften. Ebenfalls vor Ort 
werden Fachkräfte der Schwangerenberatungsstellen und der 
Eltern-, Jugend- und Familienberatungsstelle sein. Auf Wunsch 
besteht auch die Möglichkeit für ein kurzes Beratungsgespräch.

Sommer, Sonne, Heimat schmecken

„Heimat schmecken“ – die Faltkarte bietet einen Überblick über die 
Direktvermarkter im Landkreis Ansbach und damit auch die regionale 
Vielfalt. Foto: Landratsamt Ansbach/Josephine Georgi

Der Sommer naht in großen Schritten, Grillpartys, Hochzeiten und 
Geburtstage finden endlich wieder draußen statt. Doch egal zu 
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welcher Jahreszeit, die Fragen bleiben die gleichen: Was bringe ich 
als Präsent für den Gastgeber mit? Oder mit welcher Besonderheit 
überrasche ich meine Gäste?
Im Landkreis Ansbach finden sich zahlreiche regionale Produkte, 
mit denen Gäste oder Gastgeber punkten können. Ob Cookie-Eis 
aus der Region an der Romantischen Straße, „Flower Power“ mit 
essbare Blüten aus dem Gebiet der NorA Allianz im nördlichen 
Landkreis Ansbach oder Kräuterheu und Heupellets aus der Hes-
selberg Region, die Auswahl ist groß. Und das Wichtigste dabei, 
sie ist regional. Unter dem Motto „Landkreis Ansbach – Heimat 
schmecken“ finden sich in einer achtseitigen Faltkarte im DIN A6-
Format 163 Direktvermarkter-Adressen, sortiert nach Orten und 
in einer Übersichtskarte veranschaulicht. Herausgegeben wird sie 
vom Regionalmanagement des Landkreises Ansbach. Die Karte 
liegt in den Kommunen im Landkreis, bei Touristen- Informatio-
nen und Tourismusverbänden, bei Direktvermarktern im Landkreis 
Ansbach sowie der Stadt Ansbach und bei Partnerinitiativen wie 
dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Kommunalen 
Allianzen, LAGs und dem Bauernverband aus. Zudem ist sie online 
unter www.direktvermarktung-landkreis-ansbach.de zu finden.

Mit der Pfahlramme gegen die Afrikanische Schwei-
nepest

Die	Afrikanische	Schweinepest	(ASP)	ist	eine	für	Schweine	hoch-
ansteckende und tödliche Viruserkrankung. Für den Menschen ist 
sie ungefährlich, in Schweinebeständen hat sie jedoch schwerwie-
gende Auswirkungen. In Bayern gab es bis dato noch keine Fälle 
von ASP, vor allem in Sachsen und Brandenburg treten jedoch 
flächig Fälle bei Wildschweinen auf, im südlichen Baden-Württem-
berg gab es bereits Fälle bei Hausschweinen auf Grund unzurei-
chender Biosicherheitsmaßnahmen.
Um auf einen möglichen Ausbruchsfall im Landkreis Ansbach vor-
bereitet zu sein, fand daher nun eine gemeinsame Zaunbau-Übung 
des Veterinäramts am Landratsamt Ansbach mit dem Maschinen-
ring Ansbach statt. In einem Waldgebiet der Bayerischen Staats-
forsten Rothenburg nahe Herrieden wurde, angrenzend an einen 
Autobahnzaun als vorhandene Begrenzung, ein etwa 400 Meter 
langer elektrifizierter Weidezaun aufgestellt. Hierzu musste vorab 
eine Schneise gezogen, also Gräser und kleinere Gehölze entfernt 
werden. Dann wurden an den Eckpunkten hölzerne Zaunpfähle in 
den Boden gerammt, auf den Geraden dann Weidezaun-Pfähle 
aufgestellt und die Drähte gespannt. Als alles stand, wurde die 
Elektrifizierung in Betrieb genommen. Ein Mitarbeiter des Ma-
schinenrings kümmerte sich vorneweg mit einem ferngesteuerten 
Forstmulcher um die Schneise, drei weitere stellten den Zaun auf. 
Etwa 2 Stunden benötigten sie dafür inklusive der Rüstzeiten.
„Ziel der Übung war es herauszufinden, wie lange die Vorlauf- 
und Rüstzeiten sind, mit welcher Aufstelldauer wir pro Kilometer 
Zaunlänge rechnen müssen und ob die vorhandene Ausrüstung 
passend ist“, sagt Dr. Ralf Zechmeister, Leiter des Veterinäramtes 
Ansbach. 15 Kilometer Zaun lagern aktuell im Kreisbauhof Ans-
bach, weitere 490 Kilometer hat das Bayerische Landesamt für 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit bevorratet. Dr. Zechmeister 
sagt weiter: „Unsere zeitlichen Planungen waren gut, auch unsere 
Ausrüstung ist es. Etwas Material, wie etwa weitere Haspeln zum 
Spannen der Zäune und mehrere Weidezaunbatterien müssen 
noch nachgeordert werden.“
Kommt es zum Fund eines oder mehrerer durch ASP verendeten 
Tiere, so soll die Zaunerrichtung dazu dienen, die übrigen Tiere der 
Rotte zu separieren und am Weiterzug zu hindern. Ein Abschuss ist 
nicht geplant, die Tiere versterben schnell an der tödlichen Erkran-
kung. Man lässt dann den engeren Fundbereich in Ruhe und kann 
nach ca. 4 Wochen die entsprechenden Kadaver aus dem Gebiet 
entfernen. Kadaver oder Körperteile toter Tiere sind noch etwa ein 
Jahr lang infektiös und sollen daher nicht in der Natur verbleiben, 
um die Infektionskette zu durchbrechen. Im Ernstfall ist geplant, 
dass der Zaun zusammen mit dem Maschinenring errichtet wird, 
die Kontrolle des Zauns in den darauf folgenden Wochen würde 
zum Beispiel von der Diakonie Neuendettelsau übernommen wer-
den.

„Es ist wichtig vorbereitet zu sein und Pläne nicht nur auf dem Pa-
pier zu schmieden, sondern den Ernstfall zu proben und somit gut 
vorbereitet zu sein“, sagt der Stellvertretende Landrat Hans Hen-
ninger und bedankt sich bei den Beteiligten. Und Friedrich Bauer, 
der stellvertretende Vorsitzende des Maschinenrings Ansbach er-
gänzt: „Als Maschinenring können wir im Falle eines ASP-Ausbru-
ches schnell reagieren und die nötigen Arbeiten ausführen. Sollten 
unsere eigenen Mitarbeiter durch andere Aufträge verhindert sein, 
so können wir auf unsere Landwirte und Lohnunternehmer zählen, 
die ebenfalls das nötige Wissen haben und die Zäune binnen kür-
zester Zeit aufstellen können“.

v.l.n.r.: Veterinärmediziner Dr. Ralf Zechmeister, Stellvertretender Vor-
sitzender des Maschinenrings Ansbach Friedrich Bauer und Stellvertre-
tender Landrat Hans Henninger verfolgen die Arbeiten von Max Uhlig 
und Johannes Redinger bei der Zaunbau-Übung zur Afrikanischen 
Schweinepest. Foto: Landratsamt Ansbach/Josephine Georgi

Fitteste Kommune 2023 gesucht!
Der BLSV-Sportkreis Ansbach startet wieder die Aktion „Fit-
teste Kommune in Stadt und Landkreis Ansbach“.
Nach dem sehr erfolgreichen Durchgang im Jahr 2019 wurde das 
Projekt durch die Corona-Pandemie ausgebremst und nimmt in 
diesem Sportjahr wieder Fahrt auf. Alle Städte und Gemeinden in 
Stadt und Landkreis sind dazu aufgerufen, möglichst viele Sportab-
zeichen abzulegen. Die Stadt Leutershausen konnte sich damals 
vor Neuendettelsau und Heilsbronn durchsetzen. Alle drei Kommu-
nen werden auch heuer wieder den „Hut in den Ring werfen“ und 
rufen ihre Bürgerinnen und Bürger jetzt schon zum Schnüren der 
Sportschuhe auf. Vielleicht bekommen sie heuer … Konkurrenz.
Durch das Deutsche Sportabzeichen kann jede und jeder seine 
eigene Fitness überprüfen, um sich dann in den Bereichen Ausdau-
er, Schnelligkeit, Kraft und Koordination zu verbessern. Zusätzlich 
muss man alle fünf Jahre den Nachweis der Schwimmfertigkeit 
erbringen. Durch die drei Leistungsstufen Bronze, Silber und Gold 
wird ein zusätzlicher Anreiz zur Vorbereitung und Leistungsstei-
gerung ab dem 6. Lebensjahr gesetzt. Auch Menschen mit Be-
hinderung können das Sportabzeichen unter Sonderkonditionen 
erwerben. Viele Kranken-kassen honorieren die Ablegung des 
Abzeichens jährlich mit einem Bonussystem. Detailliertere Infor-
mationen sind auf folgender Website zu erhalten: www.deutsches-
sportabzeichen.de
Der Wettbewerb „Die fitteste Kommune“ ist für alle Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis und der Stadt Ansbach offen, eine Ver-
einszugehörigkeit ist nicht notwendig; er endet am 31.12.2023. 
Dann werden die absolvierten Sportabzeichen ins Verhältnis zur 
Einwohnerzahl des Ortes gesetzt. Der Ort mit dem höchsten Pro-
zentsatz darf sich dann „Fitteste Kommune 2023“ nennen und 
wird im Februar 2024 dafür öffentlich ausgezeichnet, ebenso der 
zweit- und drittplatzierte Ort. Entscheidend ist der Wohnort, nicht 
der Ort der Abnahme. Kinder, deren Schulen am Sportabzeichen-
Schulwettbewerb teilnehmen, sind von diesem Wettbewerb leider 
ausgeschlossen.
Wer nun motiviert ist, schließt sich in seiner Gemeinde oder Nach-
bargemeinde einer Sportabzeichen-Gruppe in einem Sportverein 
an und kommt dorthin zum Training und zur Abnahme, denn in der 
Gruppe macht es besonders viel Spaß!
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Ansbach
Bildungsprogramm für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer
Im Herbst/Winter 2023 bietet das Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Ansbach auch heuer wieder ein Bildungspro-
gramm	 für	 Waldbesitzerinnen	 und	 Waldbesitzer	 (BiWa)	 an.	An	
neun Abenden und drei Samstagen sollen den interessierten Wald-
besitzern verschiedene Themen rund um die Waldbewirtschaftung 
nahegebracht werden. Ab dem 13. September finden jeweils am 
Mittwochabend	(von	19.00	Uhr	bis	22.00	Uhr)	Schulungen	zu	den	
einzelnen Themenbereichen der Waldbewirtschaftung statt. Zu-
sätzlich dazu werden an drei Samstagen praktische Vorführungen 
angeboten. Ziel ist es, den Waldbesitzern ein noch erfolgreiche-
res Bewirtschaften ihres Waldes zu ermöglichen. Die Auswahl der 
Themen reicht von Baumartenkenntnis über Bestandsbegründung 
und Durchforstung bis zur Holzernte. Die Vortragsabende finden 
am AELF Ansbach statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Da nur eine 
begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung steht, melden sich In-
teressierte bitte verbindlich beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Ansbach im Internet unter www.aelf-an.bayern.de an.

IHK-Geschäftsstelle Ansbach
Ausbildungsstellenbörse in Ansbach – bietet den Schulabgän-
gern gute Chancen sich bei den Unternehmen zu empfehlen
Tipp: Eltern sollen mit ihren Kindern den Nachmittag zur Be-
ratung nutzen.
  „Junge Talente“. Unter diesem Motto findet am Freitag, 22. Septem-
ber 2023 von 9:00 bis 17:00 Uhr in der Ansbacher Altstadt wieder 
eine Ausbildungsstellenbörse statt. Ausbilderinnen, Ausbilder und 
Auszubildende der Unternehmen und öffentlichen Verwaltungen, 
Ausbildungsberater/-innen der Kammern, Polizei, Bundespolizei 
und Berufsberater/-innen der Agentur für Arbeit informieren über 
die Ausbildungsmöglichkeiten in der Stadt Ansbach und dem Land-
kreis Ansbach.
Die Ausbildungsstellenbörse findet bereits zum 24. Mal statt. Sie 
ist ein erfolgreiches Gemeinschaftsprojekt der Kammern, der Stadt 
Ansbach und des Landkreises Ansbach sowie der Agentur für Ar-
beit Ansbach - Weißenburg. Im Namen der Veranstalter, der In-
dustrie- und Handelskammer Nürnberg für Mittelfranken, der Stadt 
Ansbach, des Landkreises Ansbach, der Agentur für Arbeit, und der 
Handwerkskammer für Mittelfranken, dürfen wir Sie ganz herzlich 
zur 24. Ausbildungsstellenbörse in Ansbach einladen. Ein besonde-
rer Dank gilt hierbei unseren Ausstellern und Partnern, die sie sich 
immer wieder mit uns gemeinsam auf Neues einlassen.
Genügend geeignete Bewerber finden und Schülerinnen/Schüler 
den Einstieg ins Berufsleben zu ermöglichen, ist unter gesamtwirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen Gesichtspunkten gleicherma-
ßen von Bedeutung. Eine gute Berufsausbildung ist heute wichtiger 
denn je. Sie ist die Eintrittskarte in die Berufswelt und zugleich die 
Voraussetzung, um in der Arbeitswelt Fuß fassen zu können.
Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Unternehmen und Bildungseinrichtungen für die Ausbildungsstel-
lenbörse gewinnen konnten. Unser Ziel ist es, den jungen Men-
schen in der Region eine Orientierungshilfe bei der Wahl ihres 
Berufsweges zu geben und ihnen die Möglichkeit zu bieten, mit 
potenziellen Arbeitgebern in Kontakt zu treten.
Hier bietet unsere 24. Ausbildungsstellenbörse in der Ansbacher 
Innenstadt eine hervorragende Möglichkeit. Unter ausbildung-ans-
bach.info erhält man einen Überblick aller beteiligten Unternehmen 
und Institutionen sowie der angebotenen Dualen Berufsausbil-
dungsplätze und der dualen Studiengänge.
Allen Besucherinnen, Besuchern und Ausstellern wünschen wir 
interessante und gewinnbringende Gespräche. Nutzen Sie das 
Angebot!

Gerade der Nachmittag bietet sich bei den Eltern für intensive Ein-
zelgespräche an.
Neben dem Ausbildungspersonal bringen viele Unternehmen auch 
Auszubildende mit, die ihre Erfahrungen auch gerne an die Ju-
gendlichen direkt weitergeben.
Zahlreiche Aktionen werden angeboten u.a. Radio Galaxy, Fahren 
eines	Baggers	(an	zwei	Standorten),	ME-Infotruck,	Aktion	für	Be-
werbungsfotos und vieles mehr.

Kreisjugendring Ansbach
Es war Zeit Danke zu sagen!
Der Kreisjugendring Ansbach wollte ehrenamtliches Engagement 
in der Jugendarbeit im Landkreis Ansbach wertschätzen und lud 
deshalb	zu	einem	Ehrenamtsdank	(ehemals	Ehrenamtskino)	ein.	
Einige sind dieser Einladung am 21.05.2023 ins Sportheim nach 
Burgoberbach gefolgt:
Mit strahlendem Sonnenschein hatten wir die idealen Bedingungen 
um uns beim Bubble Soccer, Ice-Breaker Spielen und Fussball-
Darts besser kennenzulernen. Es war ein entspanntes Miteinander 
und sowohl Zuschussfragen konnten beantwortet, als auch Mög-
lichkeiten zur Vernetzung unter den Vereinen konnten geboten 
werden.
Für die Verköstigung sorgte dieses Jahr die Metzgerei Hetzel aus 
Dombühl	deren	(u.a.	vegane)	Würstchen	hoch	gelobt	wurden.	Auch	
abgesehen von der Verpflegung herrschte ein ausgelassenes Mit-
einander und haben wir als KJR Vorstandschaft & Geschäftsstelle 
es sehr genossen unsere Ehrenamtlichen im Landkreis etwas ver-
wöhnen & besser kennenlernen zu dürfen. Wir freuen uns bereits 
auf nächstes Jahr! Der Ehrenamtsdank richtet sich an alle ehren-
amtlichen Tätigen aus der Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis 
Ansbach. Wir feiern es, wie ihr rund ums Jahr in eurem Verein / 
Verband Einsatz zeigt.

Ehrenamtliche beim gratis Testen des Bubble Soccer Sets. Dieses 
kann, wie auch jede Menge anderer Materialien im Kreisjugendring 
Ansbach ausgeliehen werden. Die Buchung erfolgt über E-Mail info@
kjr-ansbach.com oder Telefon: 0981 468 5498. Foto: Kreisjugendring 
Ansbach

    Jugendverbändetag 2023
Bereits zum sechsten Mal konnten sich Mitgliedsverbände des 
Kreisjugendrings	 (KJR)	 bei	 einem	 Stadtfest	 im	 Landkreis	Ans-
bach vorstellen. Dieses Jahr fand der Jugendverbändetag am 
11.06.2023 von 12.00 Uhr – 17.00 Uhr in enger Kooperation mit 
der Stadtverwaltung beim Stadtfest Windsbach statt.
Bürgermeister und diesjähriger Schirmherr Matthias Seitz eröffnete 
den Jugendverbändetag um 12.00 Uhr und besuchte auch selbst 
die zahlreichen Mitmachaktionen der Vereine.
Beim Rauschparcours der kommunalen Jugendarbeit wurde aktiv 
Prävention gefördert, indem Besuchende sich an einer Rausch-, 
Cannabis- oder Schlafentzugsbrille ausprobieren konnten. Auch 
das Jugendrotkreuz leistete wichtige Präventionsarbeit indem Sie 
Teilnehmende wertvolle Fähigkeiten für den Ernstfall durch das 
,,Erste-Hilfe-Glückrat“ vermittelte.
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Etwas beschwingter ging es dann bei den übrigen Vereinen zu: 
wie z.B. beim Bubble Sumo des KJR´s, dem Lichtgewehrschießen 
des HSG Windsbach sowie dem Bobbycarrennen des Motorclubs 
Windsbach. Die Vereine gaben einen gelungenen Einblick in ihre 
vielfältige Arbeit und einige können sich bereits über Neuzugänge 
freuen. Aber auch die 223 Teilnehmenden der Mitmachaktion mit 
Gewinnspielverlosung hatten Grund zur Freude. Durch großzügige 
Sponsoren gab es nicht nur einen attraktiven Hauptgewinn, son-
dern auch viele weitere Preise wie z.B. Gutscheine für das Wald-
strandbad, Essensgutscheine, TipToi´s sowie eine Toniebox. Somit 
waren verschiedene Generationen und Interessen abgebildet.

Bürgermeister & Schirmherr Matthias Seitz gemeinsam mit dem Haupt-
gewinner der Jugendverbändetagsmitmachaktion Foto: Antonetta 
Schwesinger

Förderverein Fußball Lichtenau e.V.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir laden Sie herzlich zur Kirchweih auf den Festplatz ein. Bereits 
zum 14. Mal bewirten wir das Festzelt und hoffen wieder auf Ihren 
Besuch und Ihre Unterstützung.
Gleich am Freitag starten wir mit einem absoluten Höhepunkt.
Die Party-Showband „Tazmania“ wird ihr Bestes geben, ihr Mu-
sikrepertoire erreicht jedermann, von volkstümlich über Schlager 
bis hin zu Rock.
Kirchweih-Samstag werden wieder die „Rohr-Schbozn“ aufspie-
len. Eine richtig pfiffige Band, die jede Musikrichtung spielt und für 
großartige Unterhaltung sorgen wird.
Am Sonntag um 10.15 Uhr findet der Festgottesdienst im Festzelt 
statt.
Anschließend besteht die Möglichkeit zum Frühschoppen.
Natürlich können Sie es sich nachmittags im „Biergarten“ neben 
dem Festzelt bequem machen und angeregt unterhalten.
Ab 15.00 Uhr finden die Kerwabuam-Spiele rund um den Fest-
platz statt.
Ab 18.00 Uhr spielt dann „Lord Erki“ Dieser Musikstil begeistert 
Alt und Jung!
Nachstehend unsere Öffnungszeiten für den gesamten Kirchweih-
verlauf:
Freitag ab 17.00 Uhr
Samstag ab 17.00 Uhr
Sonntag ab 14.00 Uhr
Montag ab 10.30 Uhr
Ein weiteres Highlight soll am Kirchweih-Montag der Weiß-
wurst-Frühschoppen werden.
Für gute Stimmung sorgt Alleinunterhalter „Florian Bach“.
Nach uralter Tradition dürfen hierzu unsere Gäste auch eine ty-
pische Kirchweihmontag-Brotzeit (über Rettich, Brezen bis zum 
Käse)	selbst	mitbringen.
Weißwürste hingegen werden im Zelt angeboten. Auch hier 
freuen wir uns auf zahlreiche Gäste!
Zum Ausklang unserer Lichtenauer-Kirchweih am Montagabend 
werden ab 19.00 Uhr
„Die Wittmann´s-Buam“ für Unterhaltung sorgen. Vor dem 
großen Feuerwerk werden die Kerwabuam entweder noch ihre 
„Kerwasau“ abstechen, oder einen Kirchweih-König küren. Ein 
Spektakel, was man unbedingt gesehen haben muss.
Wir Lichtenauer Fußballer würden uns sehr darüber freuen, wenn 
Sie, liebe Kirchweihgäste, auch dieses Jahr wieder zu unserer 
Unterstützung beitragen und unser Festzelt so oft wie möglich be-
suchen. Wir möchten die Tradition, „A Bierzelt an der Lichtenauer 
Kerwa“, weiterhin pflegen und erhalten.
Ihr Kerwa-Team
Förderverein Fußball Lichtenau e. V.

Öffnungszeiten:
Dienstag:Projekttag (nur für Projekte geöffnet, wie z.B. Kulturkü-
che,	Musikworkshops,	usw.	Info	auf	der	Homepage)
Mittwoch: 17:00 – 21:00 Uhr*
Freitag: 17:00 – 22:00 Uhr*
*ab 20:00 Uhr müssen alle unter 12 Jahren das JUZ verlassen
JUZ Jugendzentrum Lichtenau
Von-Heydeck-Str. 12
Tel: 09827/240740
juz@markt-lichtenau.de
www.markt-lichtenau.de/leben-wohnen/jugendzentrum/angebot
Leitung: Heike Rosenkranz

Kirchweih
Programm
vom 14.07. -17.07.2023

ab 10.30 Uhr Im Festzelt: Großer Weißwurstfrühschoppen

  mit „Die Wittmann’s Buam“
ca. 22.00 Uhr Großes Brillant-Feuerwerk

ab 19.00 Uhr Kirchweihausklang im Festzelt mit zünftiger Musik für 
Jedermann 

  mit „Alleinunterhalter Florian Bach“

Sonntag, 16. Juli 

ab 14.00 Uhr Kirchweihvergnügen 

ab 18.00 Uhr Partymusik mit „Lord Erki“

ab 19.30 Uhr Im Festzelt: Unterhaltungsmusik mit den „Rohr Schbozn“

ab 10.15 Uhr Festgottesdienst im Festzelt
ab 14.00 Uhr Festzelt geöffnet und Kirchweihvergnügen

Montag, 17. Juli

Freitag, 14. Juli 

ab 19.30 Uhr Kirchweihauftakt im Festzelt: Bieranstich durch 1. Bürgermeister  
  Markus Nehmer für Stimmung und Unterhaltung sorgt die Party-  
  Power Showband „Tazmania – Teuflisch gut drauf“

Samstag, 15. Juli

ca. 17.00 Uhr Kirchweihbaumeinholen und -aufstellen durch die Lichtenauer   
  Kerwabuam und den „Lichtenauer Musikanten“

Die Veranstalter: Förderverein Fußball Lichtenau e. V., Förderverein Hand-
ball Lichtenau e. V., Schausteller und Fieranten und der Marktgemeinderat 
laden zu allen Kirchweih-Veranstaltungen sehr herzlich ein.

Markus Nehmer, 1.Bürgermeister

Förderverein Fußball Lichtenau e.V.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir laden Sie herzlich zur Kirchweih auf den Festplatz ein. Bereits 
zum 14. Mal bewirten wir das Festzelt und hoffen wieder auf Ihren 
Besuch und Ihre Unterstützung.
Gleich am Freitag starten wir mit einem absoluten Höhepunkt.
Die Party-Showband „Tazmania“ wird ihr Bestes geben, ihr Mu-
sikrepertoire erreicht jedermann, von volkstümlich über Schlager 
bis hin zu Rock.
Kirchweih-Samstag werden wieder die „Rohr-Schbozn“ aufspie-
len. Eine richtig pfiffige Band, die jede Musikrichtung spielt und für 
großartige Unterhaltung sorgen wird.
Am Sonntag um 10.15 Uhr findet der Festgottesdienst im Festzelt 
statt.
Anschließend besteht die Möglichkeit zum Frühschoppen.
Natürlich können Sie es sich nachmittags im „Biergarten“ neben 
dem Festzelt bequem machen und angeregt unterhalten.
Ab 15.00 Uhr finden die Kerwabuam-Spiele rund um den Fest-
platz statt.
Ab 18.00 Uhr spielt dann „Lord Erki“ Dieser Musikstil begeistert 
Alt und Jung!
Nachstehend unsere Öffnungszeiten für den gesamten Kirchweih-
verlauf:
Freitag ab 17.00 Uhr
Samstag ab 17.00 Uhr
Sonntag ab 14.00 Uhr
Montag ab 10.30 Uhr
Ein weiteres Highlight soll am Kirchweih-Montag der Weiß-
wurst-Frühschoppen werden.
Für gute Stimmung sorgt Alleinunterhalter „Florian Bach“.
Nach uralter Tradition dürfen hierzu unsere Gäste auch eine ty-
pische Kirchweihmontag-Brotzeit (über Rettich, Brezen bis zum 
Käse)	selbst	mitbringen.
Weißwürste hingegen werden im Zelt angeboten. Auch hier 
freuen wir uns auf zahlreiche Gäste!
Zum Ausklang unserer Lichtenauer-Kirchweih am Montagabend
werden ab 19.00 Uhr
„Die Wittmann´s-Buam“ für Unterhaltung sorgen. Vor dem 
großen Feuerwerk werden die Kerwabuam entweder noch ihre 
„Kerwasau“ abstechen, oder einen Kirchweih-König küren. Ein 
Spektakel, was man unbedingt gesehen haben muss.
Wir Lichtenauer Fußballer würden uns sehr darüber freuen, wenn 
Sie, liebe Kirchweihgäste, auch dieses Jahr wieder zu unserer 
Unterstützung beitragen und unser Festzelt so oft wie möglich be-
suchen. Wir möchten die Tradition, „A Bierzelt an der Lichtenauer 
Kerwa“, weiterhin pflegen und erhalten.
Ihr Kerwa-Team
Förderverein Fußball Lichtenau e. V.
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Jugendkulturtage des Bezirks Mittelfranken

Evang.-Luth. Pfarramt Immeldorf
Sonntag, 09.07.
Kein GD

09:30 Uhr Einladung zum GD in Lichtenau
Sonntag, 16.07.
09:00 Uhr GD Immeldorf
Sonntag, 23.07.
Kein GD
10:00 Uhr Einladung zum GD Roggenberg Lichtenau
Sonntag, 30.07.
Kein GD
18:30 Uhr Einladung zum Sommerabend GD in Vestenberg

Evang.-Luth. Pfarramt Lichtenau
Sonntag, 09.07.
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Ehrungen
11:00 Uhr Taufe
Sonntag, 16.07.
10:15 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih im Festzelt
Sonntag, 23.07.
Gottesdienst im Grünen am Roggenberg
Sonntag, 30.07.
18:30 Uhr Sommerabendgottesdienst in Vestenberg

Gottesdienste aus Unterrottmannsdorf

Gottesdienste
Sonntag, 16.07.2023
09:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.07.2023
09:00 Uhr Gottesdienst - Pfrin. Ulrike Bracks

Kath. Pfarramt Sachsen-Lichtenau

Der Himmel unterwegs durch Sachsen

Fronleichnam - ein ziemlich katholisches Fest. Ein Fest inmitten 

von Brauchtum und dem Glauben, dass Jesus überall unter uns 

ist und uns besonders nah ist, wenn wir Eucharistie feiern. Viele 

Hände braucht es, um die Altäre und Blütenteppiche für die Prozes-

sion, die an den Gottesdienst anschließt schön zu machen. Lange 

vorher muss sich überlegt werden, welche Blumen im Garten wohl 

rechtzeitig blühen würden, welche Wiese seine Schönheit für die 

Gestaltung bereit halten könnte. Die Erstkommunionkinder unse-

rer Pfarreien Sachsen-Lichtenau und Neuendettelsau haben am 

Vorabend schon die Messlatte sehr hoch gehängt und mit Freu-

de und Feuereifer einen wunderschönen Blütenteppich für einen 

Außenaltar vorbereitet. Und schließlich wurden an Fronleichnam 

selbst in aller Frühe von etlichen Gemeindemitgliedern die Altäre 

für unterwegs aufgebaut und mit den schönsten Blüten, die die 

Gärten und Wiesen hergegeben haben gestaltet. Tolle Blumen-

spenden gingen da ein - „für Jesus das Schönste“ sagte da jemand 

strahlend und mit 2 großen Sträußen in den Händen. Angeführt 

durch die Erstkommunionkinder mit ihren Blumenkörbchen zogen 

die ca. 70 Gottesdienst-Teilnehmer durch die Straßen und folgten 

dem	Himmel	(genauer	gesagt	dem	Baldachin)	unter	dem	Pfarrkurat	

Bobras die Monstranz mit der Hostie durch die Nordsiedlung trug. 

An den Altären sowie im Gottesdienst sang der Kirchenchor unter 

Leitung von Herrn Leidel, unterwegs wurde gemeinsam gebetet. 

Ein	feierlicher	Festtag	voller	Freude	und	Aufregung	bei	(fast	nur)	

strahlendem Sonnenschein war's jedenfalls! Und so freuen wir 

uns schon sehr auf nächstes Jahr in Lichtenau, wo Fronleichnam 

im Wechsel in unserer Pfarrei Sachsen-Lichtenau stattfindet. Und 

liebe Kinder: die „Großen“ haben jetzt schon Respekt vor eurem 

Blütenteppich	nächstes	Jahr	:-)

Fronleichnamsprozession Sachsen-Lichtenau Foto: Monika Rauh
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Kath. Pfarramt Sachsen-Lichtenau
Donnerstag, 06.07.
19.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: Kirchenchorprobe
Freitag, 07.07.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung
Samstag, 08.07.
13.00 Uhr Lichtenau: Trauung
Sonntag, 09.07.
08.30 Uhr Sachsen: Hochamt
10.00 Uhr Lichtenau: Hochamt
11.30 Uhr Lichtenau: Hl. Messe in polnischer Sprache
11.30 Uhr Sachsen: Taufe
Montag, 10.07.
10.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe im Seniorenheim
Mittwoch, 12.07.
17.30 Uhr Lichtenau: Rosenkranz
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe
Donnerstag, 13.07.
19.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: Kirchenchorprobe
Sonntag, 16.07.
08.30 Uhr Lichtenau: Hochamt
10.00 Uhr Sachsen: Kinder-Kirche auf der Wiese vor der Kirche
Montag, 17.07.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung
Mittwoch, 19.07.
17.30 Uhr Lichtenau: Rosenkranz
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe
Donnerstag, 20.07.
14.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag im 
Pfarrheim
19.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: Kirchenchorprobe
Freitag, 21.07.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung
Samstag, 22.07.
11.00 Uhr Sachsen: Taufe
19.00 Uhr Sachsen: Vorabendmesse
Donnerstag, 27.07.

19.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: Kirchenchorprobe
Freitag, 28.07.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung
Samstag, 29.07.
12.00 Uhr Lichtenau: Taufe
Sonntag, 30.07.
08.30 Uhr Lichtenau: Hochamt mit anschl. Fahrzeugsegnung
Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich über kurzfristige Änderungen in der Got-
tesdienstordnung, den Aushängen an den Kirchen, oder im Inter-
net.
Möchten Sie den Pfarrbrief regelmäßig per
Mail erhalten? Dann schreiben Sie uns:
sachsen-lichtenau@bistum-eichstaett.de
Kath. Pfarrei Sachsen-Lichtenau
Badstraße 13, 91586 Lichtenau
Tel: 09827 266, Fax: 09827 246

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen 
Änderungsservice. Sie können die Notdienste auch unter https://
lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/erstelleplan/kennziffer 
abrufen. Dienstwechsel täglich um 08:00 Uhr früh. Die Apotheken-
notdienste in Ansbach können Sie ebenfalls unter dieser Adresse 
nachsehen.
Do. 06.07.2023
Stadt-Apotheke Tel.: 09871 / 372
Hauptstr. 24, 91575 Windsbach
Fr. 07.07.2023
GINKGO Apotheke Tel.: 09871 / 7060506
Heinrich-Brandt-Str. 25, 91575 Windsbach
Sa. 08.07.2023
Praeventicus-Apotheke Tel.: 09872/9528844
Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach
So. 09.07.2023
Anthemis Apotheke Tel.: 0981 / 48757980
Rettistr. 3, 91522 Ansbach
Mo. 10.07.2023
Drais Apotheke Tel.: 0981 / 7557000
Draisstraße 2c, 91522 Ansbach
Di. 11.07.2023
Fontana-Apotheke Tel.: 09872 / 9572720
Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn
Mi. 12.07.2023
Medicon-Apotheke Tel.: 0981 / 2030
Platenstr. 28, 91522 Ansbach
Do. 13.07.2023
Weigel-Apotheke Tel.: 09875 / 291
Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach
Fr. 14.07.2023
Laurentius-Apotheke OHG Tel.: 09874 / 67820
Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau
Sa. 15.07.2023
Löhe-Apotheke Tel.: 09874 / 68200
Bahnhofstr. 7, 91564 Neuendettelsau
So. 16.07.2023
Neue Apotheke Lichtenau Tel.: 09827 / 2401225
Ansbacher Straße 3a, 91586 Lichtenau
Mo. 17.07.2023
Stadt-Apotheke Tel.: 09871 / 372
Hauptstr. 24, 91575 Windsbach
Di. 18.07.2023
GINKGO Apotheke Tel.: 09871 / 7060506
Heinrich-Brandt-Str. 25, 91575 Windsbach
Mi. 19.07.2023
Praeventicus-Apotheke Tel.: 09872/9528844
Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach
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Do. 20.07.2023
Anthemis Apotheke Tel.: 0981 / 48757980
Rettistr. 3, 91522 Ansbach
Fr. 21.07.2023
Drais Apotheke Tel.: 0981 / 7557000
Draisstraße 2c, 91522 Ansbach
Sa. 22.07.2023
Fontana-Apotheke Tel.: 09872 / 9572720
Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn
So. 23.07.2023
Medicon-Apotheke Tel.: 0981 / 2030
Platenstr. 28, 91522 Ansbach
Mo. 24.07.2023
Weigel-Apotheke Tel.: 09875 / 291
Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach
Di. 25.07.2023
Laurentius-Apotheke OHG Tel.: 09874 / 67820
Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau
Mi. 26.07.2023
Löhe-Apotheke Tel.: 09874 / 68200
Bahnhofstr. 7, 91564 Neuendettelsau
Do. 27.07.2023
Neue Apotheke Lichtenau Tel.: 09827 / 2401225
Ansbacher Straße 3a, 91586 Lichtenau
Fr. 28.07.2023
Stadt-Apotheke Tel.: 09871 / 372
Hauptstr. 24, 91575 Windsbach
Sa. 29.07.2023
GINKGO Apotheke Tel.: 09871 / 7060506
Heinrich-Brandt-Str. 25, 91575 Windsbach
So. 30.07.2023
Praeventicus-Apotheke Tel.: 09872/9528844
Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach
Mo. 31.07.2023
Anthemis Apotheke Tel.: 0981 / 48757980
Rettistr. 3, 91522 Ansbach
Di. 01.08.2023
Drais Apotheke Tel.: 0981 / 7557000
Draisstraße 2c, 91522 Ansbach
Mi. 02.08.2023
Fontana-Apotheke Tel.: 09872 / 9572720
Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn
Do. 03.08.2023
Medicon-Apotheke Tel.: 0981 / 2030
Platenstr. 28, 91522 Ansbach
Fr. 04.08.2023
Weigel-Apotheke Tel.: 09875 / 291
Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach
Sa. 05.08.2023
Laurentius-Apotheke OHG Tel.: 09874 / 67820
Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau
So. 06.08.2023
Löhe-Apotheke Tel.: 09874 / 68200
Bahnhofstr. 7, 91564 Neuendettelsau
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, Notruf für Rettungs-
dienst und Feuerwehr: 112, Polizei: 110

Blutspendetermin in Lichtenau
Blutspende trotz hoher Temperaturen alternativlos
Trotz hoher Temperaturen sind Blutspenden unverzichtbar. Der 
BSD bittet Spenderinnen und Spender auch und gerade in den 
kommenden Wochen am Tag der Blutspende auf Folgendes zu 
achten:
•	 Im	Vorfeld	ausreichend	Flüssigkeit	zu	sich	nehmen	(ca.	2	Liter)
•	 Im	Vorfeld	ausreichend	zu	essen	(im	Idealfall	nicht	zu	fetthaltig)
•	 Bei extremen Temperaturen am Tag der Blutspende auf unge-

wohnte körperliche Anstrengung nach Möglichkeit verzichten
Der nächste Blutspendetermin in Lichtenau ist am:
Freitag, den 28.07.2023, 16:30 Uhr - 20:30 Uhr in der Turnhalle 
der Grund- und Mittelschule Lichtenau. Bitte bringen Sie zu jeder 
Spende unbedingt Ihren Blutspendeausweis mit, zumindest aber 
ein	gültiges	Ausweisdokument	(Personalausweis,	Reisepass)	oder	
Führerschein.
Bitte Wunschtermin reservieren!

Diakonieverein Lichtenau e.V.

Unser aktuelles Programm im Haus der Begegnung

Beginn jeweils 14:30 Uhr
Dienstag, 04.07.2023 Mittagstisch (bitte um Voranmeldung bei 

Frau	Haspel,	Tel.	09827/845)
Dienstag, 04.07.2023 Wege, Straßen und Plätze – Alle Wege 

führen nach … ? mit Pfr. Claus Ebeling
Dienstag, 11.07.2023 Ein Berufsfeuerwehrmann stellt seine Ar-

beit vor. Mit Christian Schneider
Dienstag, 18.07.2023 Worauf man bei Medikamenteneinnahme 

achten muss!
Apothekerin Tanja Franz

Dienstag, 25.07.2023 Sommerfest mit Schlagern der 20er und 
30er Jahre, HdB Team und Pfr. Claus 
Ebeling
Sommerpause

Für kurzfristig stattfinde Veranstaltungen und Änderungen beach-
ten Sie bitte die Tagespresse.

Förderverein Freibad 

Lichtenau e. V.

Wir laden zu folgenden Veranstaltungen ganz herzlich ein:
Stadtradeln – Meldet euch an!
Gerne darf sich jeder – egal ob Mitglied im Förderverein oder nicht 
– in unserem Team „Wasserratzen“ anmelden!
Unter http://www.stadtradeln.de/lichtenau-mittelfranken könnt 
ihr euch registrieren und vom 01.07. bis 21.07. mit uns Rad-Kilo-
meter sammeln und der Gesundheit sowie der Umwelt Gutes tun!
Die beliebte HausMacherBand gibt im Freibad ein Akustik-Rock-
Konzert mit einem bunten Programm internationaler Hits aus den 
frühen 70ern bis heute! Zugunsten der Band geht eine Spenden-
Badekappe im Publikum um.
Der Freibad-Kiosk bietet neben seinen üblichen Spezialitäten einen 
leckeren Spießbraten an und der Förderverein bereitet sommer-
liche Cocktails für die Gäste zu! Das Bad ist an diesem Abend 
ausnahmsweise bis 22:00 Uhr geöffnet!
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme bei allen unseren Aktio-
nen und hoffen auf viel Besuch unseres schönen Freibads!
Ihr Förderverein Freibad Lichtenau e.V.
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Donnerstag, 27. Juli 2023, 
von 14:00 Uhr bis ca.18:00 Uhr 

im Freibad Lichtenau 
 

Eingeladen sind alle Kinder,  die zum Ausklang des Schuljahres 

richtig viel Spaß haben wollen, z. B. mit 

-  einer Schnitzeljagd und 
Schatzsuche 

   
- der bezaubernden 

Meerjungfrau MARILUNA 

    -  einer Schaumkanone 

           
                                 -  Wasserlaufmatten  
 
… und evtl. weiteren Überraschungen, die sich unser 
Bademeister Markus mit seinem Bäder-Coach-Team noch 
einfallen lässt….  

Anmeldung erwünscht, aber nicht zwingend erforderlich. 

Wichtig: Die Aufsichtspflicht liegt bei den Erziehungsberechtigten, 

außerdem müssen die teilnehmenden Kinder bereits schwimmen können. 
 

Über euer zahlreiches Erscheinen freut sich der Förderverein 
Freibad Lichtenau e.V. 

22.07.2023
Beginn: 18:00 Uhr

OPEN
AIR!

Freibad LICHTENAU
Die Spendenbadekappe für die Band geht um . . .

Helfer vor Ort
Einsatzübersicht Mai 2023

 
32-2023: 01.05.2023 / Ballmannshof
33-2023: 01.05.2023 / Sachsen
34-2023: 01.05.2023 / Sachsen
35-2023: 17.05.2023 / Wicklesgreuth
36-2023: 18.05.2023 / Lichtenau
37-2023: 19.05.2023 / Lichtenau
38-2023: 19.05.2023 / Lichtenau
39-2023: 21.05.2023 / Sachsen
40-2023: 21.05.2023 / Lichtenau
41-2023: 21.05.2023 / Sachsen
42-2023: 28.05.2023 / Wicklesgreuth

https://www.facebook.com/hvO.Sachsen

 Im Mai waren von 260 Einsatzstunden nur 142

besetzt. Hilf Du uns, die restlichen Stunden zu

besetzen! 

WENN WIR NICHT
HELFEN, WER DANN?

#Ehrenamt
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Lichtenauer Freundeskreis

Der Freundeskreis trifft sich am Mittwoch, dem 5. Juli wie immer im 
TSV-Sportheim zum Plaudern. Auf dem Programm stehen „Fränki-
sche Gschichtli“ von Gunda Rechter. Beginn um 14:30 Uhr, Gäste 
sind willkommen.

TSV 1910 Lichtenau e. V.

Fußball - F Jugend (U9)

Im Frühjahr diesen Jahres wurden die jüngsten Fußballer des TSV-
Lichtenau mit Regenjacken ausgestattet und sind jetzt hervorra-
gend fürs Training beim regnerischen Wetter vorbereitet.
Freundlicherweise wurde das Sponsoring für die insgesamt 50 Kin-
der der G-/F- und E-Jugend Mannschaften vom Korian Pflegeheim 
„Haus Phönix am Roggenberg“ übernommen.
Wie bedanken uns vielmals bei Frau Freitag, Heimleitung, für Ihr 
Engagement im Jugendbereich.
Auf dem Foto sind einige glückliche Kinder mit ihren neuen Re-
genjacken zu sehen.
Auch ein herzliches Dankeschön an Thomas Post Bodenbeläge für 
das Sponsoring der noch fehlenden Trainingsanzüge.

Die jüngsten Fußballer des TSV-Lichtenau Foto: Barbara Nölp

Glückliche Kinder mit neuen Regenjacken Foto: Barbara Nölp
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Bruckberg-Openair
Samstag, 29.Juli 2023, 20:00 Uhr
Fränkisches Kabarett der Spitzenklasse!
Mit Sven Bach gastiert einer der besten fränkischen Kabarettisten 
auf der Tennisanlage des TTC 70 Bruckberg. Er bringt sein tolles 
Programm:
„Lauter goude Woar!“
Kartenvorverkauf:
Bürohaus Blank, Dietenhofen, Herrenstraße 17
oder Kurt Eschenbacher Tel. 09824/451
Vorverkauf 20.- Euro - Abendkasse 23.- Euro
Freie Platzwahl

Feierabendwoche in Windsbach
Feierabend im Waldstrandbad Windsbach
Gemeinsam Zeit verbringen und auftanken
Es ist ein heißer Sommerabend und der Feierabend steht bevor. 
Was soll ich heute noch tun? Nach einem Arbeitstag braucht es nun 
einen Wechsel: Bei Live-Musik den Sommerabend genießen. Gute 

Gespräche mit alten oder neuen Gesichtern führen. Abschalten, 
Runterkommen, Auftanken. - Das gibt es bei der Feierabendwoche 
im Waldstrandbad Windsbach.
Vom 18. bis 22. Juli 2023 gibt es ab 18 Uhr erstmal Gute-Laune-
Zeit mit Badespaß, Chillen, Gesprächen und Live-Musik. Ab 19.30 
Uhr gibt es ein Bühnenprogramm mit Musik, Action und Geschich-
ten aus dem echten Leben. Personen aus unseren Kirchenge-
meinden erzählen, wie das Leben und das Vertrauen in Gott sie 
herausgefordert und geprägt haben.
Zum Abschluss gibt es am 23.07.2023 um 10 Uhr einen Gottes-
dienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst. Wer möchte, kann im 
Anschluss zum Baden bleiben.
Das gesamte Programm ist von und für die Menschen aus der 
Region. Auch die Musiker sind alle von hier: addi m. und Philip 
Renz, Doro & Johannes Latteier, die Windsbacher Blechbläser, 
Four Folks oder Jonathan Schramm.
Im letzten Jahr fand die Feierabendwoche zum ersten Mal statt. 
Wer dabei war, hat die Zeit genossen und das Gefühl gehabt, man 
gehört dazu. Man kam mit seiner Familie, seinem Freundeskreis 
oder auch allein. Gemütlich auf Picknickdecken sitzend oder bei 
einem Bier am Kiosk wurde gelacht und geschwatzt und es sind 
neue Kontakte entstanden. Diese Sommermomente haben den 
Alltag bereichert – und sollen es dieses Jahr wieder tun.
Eintritt ist frei.
Es laden ein die evangelischen Kirchengemeinden des Dekanats 
Windsbach und die LKG Bonnhof – und wünschen eine gute Zeit 
und schöne Begegnungen!

 Foto: Dekanat Windsbach

 

 
 
Einladung:  
 
 

50 Jahre CSU Ortsverband Lichtenau 
 

1972 war das Jahr der Gebietsreform in Bayern. In Lichtenau 
gründeten politisch Interessierte, mit dem Ziel, eine bürgerlich-

christliche Partei in Lichtenau zu etablieren, den CSU-Ortsverband 
Lichtenau. 

 

Festabend, am 21. Juli 2023 
 

mit 
 

Martin Huber 
CSU-Generalsekretär 

und  
weiteren Ehrengästen. 

 
Beginn: 19.00 Uhr 

 
Ort: Alte Turnhalle in Lichtenau 

 
 

Die Veranstaltung wird vom CSU-OV Lichtenau durgeführt und  
ist öffentlich. 

 
Nach dem offiziellen Teil laden wir Sie zum gemütlichen 

Beisammensein herzlich ein. 
 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und gute Gespräche. 
 

Norbert Häßlein 
CSU-Ortsvorstand 

CSU Ortsverband Lichtenau














